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EDITORIAL INHALT

Liebe Leserin, lieber Leser

Wenn ich die Konkurrenzblätter anschaue,
fällt mir eines auf: Bei vielen Verbandszeit-
Schriften werkeln PR-Leute in den Redaktio-

nen. Statt Fachinformation gibt es politisches
Kalkül und Liebesdienerei. Wo/irce« setzt da-

gegen auf journalistische Recherche und neu-
trale Berichterstattung. Zugegeben, das tönt
knochentrocken. Es bedeutet aber nicht, dass

wir unsere Begeisterung verhehlen oder mit
Lob geizen. So wie beim Thema Holzbau, dem
dieses Heft gewidmet ist. Dank neuer gesetz-
licher Vorschriften hat der nachwachsende
Rohstoff Holz beim mehrgeschossigen Sied-

lungsbau nämlich einen wahren Siegeszug
erlebt. Die Neubauten, die wir auf den folgen-
den Seiten vorstellen, beweisen denn auch:

Der Holzbau bietet punkto Nachhaltigkeit
oder Bautempo tatsächlich Vorteile. Rechnet

man solche Faktoren ein, stimmen auch die

Kosten. Doch mehr als das. Noch selten konn-
ten wir Wohnungen zeigen, die auch ästhe-

tisch derart überzeugen. Zum Beispiel wenn
weiss lasierte Holzwände mit Anhydritböden
harmonieren oder eine in Rohholz gehaltene
Decke einen Kontrast zu hellen Gipswänden
schafft. Mit dem Image der Skihüttenroman-
tik, das dem Holz einst anhaftete, hat dies

wahrlich nichts mehr zu tun.
Lob gebührt aber einmal mehr auch den

Baugenossenschaften. Sie waren es nämlich,
die sich als Erste trauten, ganze Wohnsiedlun-

gen in Holz oder Holz-Verbundbauweise zu
erstellen. Ohne ihren Mut wäre die Entwick-

lung der letzten Jahre nicht möglich gewesen.
Genossenschaften wie die FGZ, Turicum oder
Zurlinden schufen Vorzeigeobjekte, die bis
heute als Vorbild wirken. Dies sagt Lignum-
Direktor Christoph Starck im Wo/men-Inter-
view - also einer, der es wissen muss.

Das Ende der Fahnenstange ist jedoch
längst nicht erreicht. In Wien kann man schon
nächstes Frühjahr ein 84 Meter hohes Holz-
haus bewundern. Kein Zweifel: Sobald es die

gesetzlichen Vorschriften zulassen, werden
die Schweizer Baugenossenschaften nach-
ziehen.

Richard Liechti, Chefredaktor

wohnen@wbg-schweiz.ch
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